
Wohin geht der Weg?	 S. 5
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Josef Eisenberger 
resümiert das erste Halbjahr 2023 und formuliert 
einen Ausblick in die nähere Zukunft.

Erstkommunion und Firmung	 S. 8-9
Diese zwei Feste gehören zu den bisherigen Höhe-
punkten des pfarrlichen Jahres, einige Bilder lassen 
Freude, Zufriedenheit und Stolz erahnen.

Zeitung der Pfarre Semriach
Nr. 2 - 2023,	 42. Jahrgang

www.pfarre-semriach.atderägidius

Unterwegs mit Gott
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*Aktion gültig solange der Vorrat reicht.  Keine Barablöse möglich.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für alle Kundinnen und Kunden bis 24 Jahre. Bonus einlösbar  
anlässlich der Jugendkontoeröffnung in der Raiffeisenbank Passail eGen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 
 

 
*Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Keine Barablöse möglich.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für alle Kundinnen und Kunden von 10 bis 24 Jahre.  
Bonus einlösbar anlässlich der Jugendkontoeröffnung in der Raiffeisenbank Passail eGen. 

GRATIS 
 

 Kontoführung 
sicher und jederzeit verfügbar  
 

 Debitkarte 
(wahlweise im SK Sturm Design) 
kontaktlos bezahlen auch mit dem Smartphone 

 
 ELBA-Internet 

bequem von zu Hause  
 

 Unfallversicherung 
Versicherungsschutz bis 25.000,- EUR 

 
 Raiffeisen Clubmitgliedschaft 

viele Vorteile für Events, Museen und Shops  
 

 

NUTZE JETZT DEINEN BONUS 
 

20,- EUR Konto-Gutschrift 
JBL Wave 100TWS In-Ear-Kopfhörer* 
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Liebe Leserin,
lieber Leser
des „ägidius“!

Vikar 
André-Jacques Kiadi Nkambu

„    Der Som-
mer ist eine 
Zeit des 
Wachsens 
und Reifens. 
Und das voll-
zieht sich in 
Ruhe und Ge-
lassenheit – 
ohne Stress.“

Pfarrer Ronald Ruthofer, Vikar André-Jacques Kiadi, Diakon 
Franz Kink, der Pfarrgemeinderat und alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wünschen Ihnen erholsame Urlaubstage, 
schöne Ferien und einen angenehmen Sommer! 
Gottes Segen begleite und behüte Sie und Ihr Tun.

Ruhe, Erholung, Freizeit, Urlaub! Nach 
der Hektik des Alltags ruft Jesus seinen 
Jüngern zu: „Kommt mit an einen einsa-
men Ort, wo wir allein sind, und ruht ein 
wenig aus!“ (Mk 6,31) 
Das ist ein sehr menschliches Wort. Es ist 
ein Wort, das dem Menschen guttut. Ein 
Wort, in dem etwas aufscheint von der 
Art, wie Gott mit dem Menschen umgeht. 

Doch wie kann der stressgeplagte Mensch 
zu solcher Ruhe kommen, die Jesus hier 
meint? Ich denke, es gibt viele kleine 
Schritte auf dem Weg. Und es gilt, diese 
kleinen Schritte zu entdecken, gerade jetzt 
im Sommer. Der Sommer ist eine Zeit des 
Wachsens und Reifens. Und das vollzieht 
sich in Ruhe und Gelassenheit – ohne 
Stress. Die Hitze dieser Tage lässt mich 
vielleicht auch ein bisschen langsamer 
machen in der Erledigung meiner Auf-
gaben. Ich sollte diese Gelassenheit des 
Sommers an mich heranlassen, sie in 
mir aufnehmen. Gelassen kann ich dann 
vielleicht die vielen kleinen Dinge meines 
Lebens wahrnehmen, die mich umgeben, 
ohne dass ich sie sonst viel beachte: Sei 
es die Rose in meinem Garten, die gerade 
ihre Knospe entfaltet und eines ihrer duf-

tigen Blütenblätter ans Licht schiebt, oder 
den Schmetterling, der von einer Blume 
zur anderen schwebt und dabei immer in 
der Sonne bleibt, oder die Ameise am Bo-
den, die sich mit einem Halm herumplagt, 
der zehnmal so lang ist wie sie selbst.
Sich Zeit nehmen für das, was mir begeg-
net. Das kann die Nähe eines Menschen 
sein, der mir zuhört und Zeit für mich hat. 
Das kann ein Wort sein, das ich lese oder 
höre, das in meinem Innern etwas zum 
Klingen bringt. 
Vielleicht ist gerade der Sommer beson-
ders geeignet, wieder neu aufmerksam 
zu werden für die kleinen, unscheinbaren 
Dinge des Lebens. Nutzen wir unsere 
Urlaubstage, um auf Gottes Stimme in 
uns zu hören, Gott in uns Raum zu geben, 
gerade im Urlaub. Wir alle brauchen auch 
die innere Stärkung, um den Anforderun-
gen des Alltags wieder gewachsen zu sein, 
auch in der Kirche. So wünsche ich Ihnen 
und euch allen erholsame Sommertage, 
die innere Ruhe und äußere Stille, um 
Gott zu hören und neue Kraft zu schöpfen.

	 Ihr 
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 SOMMERNEWS  
 Es ist sommerlich warm! Die Fenster 

und Türen stehen offen. Die 
Kaffeemühle rattert, der Duft von 
frischgebackenen Kuchen 

durchdringt den Raum…  

Bunte Eiskugeln laden zum 
Genießen auf der blühenden 

Gartenterrasse ein.  

Der Sommer beginnt! 

 In der hauseigenen 
Meisterbackstube für Sie in 

höchster Qualität produziert!  
 

 

   
  

 

 

  

   

  Georg Pfleger KG 
Georg Pfleger KG 

Georg Pfleger KG 

Markt 32 
8102 Semriach 

Tel: 03127/8215 
www.cafe-konditorei-pfleger.eatbu.com 

Folgen Sie uns auch auf                  Konditorei Georg Pfleger seit 
1958 und Instagram           konditoreipfleger 

 
 

 

Johann PabstJohann Pabst
GmbH & Co. KG

T I S C H L E R E I

Küchen • Wohnstuben / Wohnzimmer • Schlafzimmer • Bade-
zimmer • Vorzimmer und Stiegen • Innen- und Außentüren •
Holzboden-Verlegung • Sonderanfertigungen im Bereich der
Bautischler • Althaus-Sanierungsarbeiten

Unser Fertigungsprogramm umfasst
sämtliche Zentren des Lebens.
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Semriach - Quo Vadis?
Geschätzte Pfarrbevölkerung von Semriach und Neudorf!  
Liebe Gäste und liebe Gönner des Pfarrblattes!

„Semriach — Quo vadis?“ Die-
se Floskel bezieht sich derzeit vor 
allem auf unseren Marktplatz, der 
den Sommer über eine Baustelle 
sein wird. Viele Menschen hüpfen, 
turnen, springen und hopsen zur 
Zeit über Erde, Steine, ausgebud-
delte und wieder zu verlegende 
Rohre und es herrscht rege Bautä-
tigkeit. Wir gehen aber davon aus, 
dass der Marktplatz im Herbst in 
neuem Licht und Glanz erstrahlen 
wird. Die Frage muss aber auch 
gestattet sein, wohin uns unser Weg 
als Pfarre im Seelsorgeraum führen 
wird, und da besteht durchaus noch 
Bedarf, das Navi neu auszurichten.

Wir haben Ostern, Pfingsten und 
Fronleichnam – in etwas abgeänder-
ter Form – gefeiert, und die beiden 
Erstkommunionen mit Pfarrer 
Ruthofer sowie die Firmung mit Abt 
Philipp. Das große Interesse und die 
positiven Rückmeldungen haben 
wir wohlwollend zur Kenntnis 
genommen und sie bestärken uns in 
unserem weiteren Tun. Ein beson-
derer Dank an unsere beiden Religi-
onslehrerinnen der VS Ingrid Geis-
ler und Ulrike Schantl sowie Sylvia 
Steiner – Religionslehrerin der MS 
– samt Firmteam für die umfassende 
Vorbereitung und Gestaltung.

Herr Vikar Andrè ist mittlerweile 
15 Monate bei uns, versucht sich 
zu integrieren, hat aber seinen Platz 
in unserer Pfarre noch nicht gefun-
den. Wir haben in einer Vorstands-
sitzung Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie wir unseren Seelsorger ver-
mehrt bekannt machen können, der 
Weg dorthin ist allerdings noch ein 
weiter. Wir werden euch jedenfalls 
auf dem Laufenden halten.
An dieser Stelle Dank an unseren 
Diakon Franz Kink, der trotz aktu-
ell nicht so leichten privaten Zeiten 
seinen Dienst mit Freude versieht 
und in Absprache mit Vikar Andrè 
für Feiern und Zeremonien zur 
Verfügung steht.
Auch der Seelsorgeraum „düm-
pelt“ im Augenblick ein wenig vor 
sich her und der Weg dorthin ist 
alles andere als eine Autobahn ... 
aber wir gehen ihn voll Zuversicht. 
Andreas Steiner, als pastoral Ver-
antwortlicher des Seelsorgeraumes 
und die handelnden ehrenamtli-
chen Personen aus den jeweiligen 
Pfarren haben zwar schon vieles 
zusammengetragen und ins Rollen 
gebracht, allerdings haben die seel-
sorglichen Vertreter noch Aufhol-
bedarf. Aber wir sind guter Dinge, 
auch hier Tempo aufzunehmen.

Nun aber geht es ab in die wohl-
verdiente Urlaubs- und Ferienzeit. 
Vikar André wird von August bis 
19. September auf Heimaturlaub 
in den Kongo fliegen und kommt 
hoffentlich ausgeruht und voll Ta-
tendrang zurück. Die Sonntage in 
der Zwischenzeit sind mit Pries-
teraushilfen und Wortgottesfeiern 
zur Gänze geplant. Das Pfarrfest 
am 03.09.2023 wird der Propst von 
Stift Vorau, Bernhard Mayrhofer, 
mit uns feiern.
Bis dahin danke ich den Damen 
und Herren des PGR Semriach, 
sowie allen Freiwilligen für ihr Tun 
und Wirken zum Wohle aller.
Unseren Gästen wünschen wir 
erholsame und schöne Tage „bei 
Freunden.“	 Josef Eisenberger

Josef Eisenberger, geschäftsführender 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates

      Lobe den Herrn,  

meine Seele und seinen heiligen Namen. 

Was er dir Gutes getan hat, Seele,  

vergiss es nicht, Amen. 

nach Ps 103 

 

 
Wir geben die traurige Nachricht,  

dass Hochwürden 
Geistlicher Rat 

PETER KUCHLER 
Alt-Pfarrer der Pfarre Turnau 

Ehrenbürger der Gemeinde Turnau 
 

am Sonntag, den 23.04.2023, im 92. Lebensjahr 
nach einem erfüllten Leben als Priester und Hirte, 

gestärkt mit den Tröstungen der heiligen Sterbesakramente, 
von Go�, dem Herrn, zu sich gerufen worden ist. 

 
Pfarrer Peter Kuchler wird am  

Donnerstag, dem 4. Mai 2023 ab 8 Uhr  
in der Au�ahrungshalle Turnau aufgebahrt. 

 
Der Auferstehungsgo�esdienst findet am  

Freitag, dem 5. Mai 2023 um 14 Uhr 
in der Pfarrkirche Turnau sta�. 

Anschließend geleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestä�e. 
 

Wir bleiben im Gebet mit ihm verbunden und 
danken ihm für sein wirkungsvolles Lebens- und Glaubenszeugnis. 

 
 

In �efer Trauer, aber auch in Dankbarkeit 

Schwester Maria, Schwägerin Grete 
und Großneffe Gerd mit Familien 

und im Namen aller Verwandten, Vereine, Freunde und Bekannten 

Seelsorgeraum Hochschwab – Süd      Pfarre Turnau            
       SR-Leiter Mag. Herbert Kernstock               Pfarrer Mag. Anthony Nwachukwu, Angelika Trois, PGR

  
 

Wir beten für unseren Verstorbenen am  
Donnerstag, dem 4. Mai 2023 um 19 Uhr in der Pfarrkirche Turnau. 

 
Im Sinne unseres Verstorbenen bi�en wir von Blumen- und Kranzspenden Abstand zu nehmen. 

Es gibt vor Ort die Möglichkeit, seine Pfarre Turnau mit einer Spende zu unterstützen. 

Wir trauern um Geistlichen Rat

Herrn

Peter Kuchler
em. Pfarrer von Turnau

geboren am 15. Juni 1931 in Neudorf bei Passail
gestorben am 23. April 2023 in Turnau bei Aflenz

Priesterweihe am 7. Juli 1957 in Graz
Kaplan in Friedberg, Fohnsdorf, St. Stefan ob Stainz und Murek
Pfarrer von Turnau von 1. September 1967 bis 31. August 2013

Seine Seele möge bei Gott ruhen in Frieden!
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AUS LIEBE ZUM BERUF UND TRADITION

Gratwein-Straßengel
Bahnhofplatz 3
8112 Gratwein-Straßengel

BESTATTUNG WOLF

S T E F A N  S C H A L K

Gratwein-Straßengel - Rein - Gschnaidt - Gratkorn - Semriach - Stiwoll
St. Oswald bei Plankenwarth - St. Bartholomä und viele weitere Orte in der Steiermark

Für einen würdevollen Abschied

www.bestattung-wolf.com

Täglich von 0-24 Uhr

 +43 660 860 50 02�

  
 

Ewald Glettler

Markt 11
8101 Semriach

0676 / 82 58 51 74

ewald.glettler@generali.at

HAUPTSemriach
GmbH. & Co. KG.

Transporte - Mietwagen - Erdbewegung

Allzeit 
gute Fahrt 
und einen 
schönen 
Sommer!

Hansjörg Rauch
Semriacherstraße 15
8102 Semriach
Tel: +43 (0) 3127/8321-23
Fax: +43 (0) 3127/8321-10
Mobil: +43 (0) 664/9440506
Mail: office@rauch-holz.at
www.rauch-holz.atSemriach
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Emmaus ist immer und überall
ein. Am Ziel, mitten in der Natur, 
gestalteten die Wortgottesfeier-
leiterinnen eine Andacht, die im 
gemeinsamen Brotbrechen den 
Abschluss des spirituellen Teils 
bildete.
Danke an die Familie Zöhrer / 
Neuhold, die für das leibliche 
Wohl vor der Kapelle sorgte. So 
klang der Osterspaziergang bei 
einem gemütlichen Miteinander 
aus. Als Dank dafür übergaben 
wir auch dieses Jahr wieder eine 
von Andrea Stütz gestaltete Kerze.
Emmaus ist immer und überall, 
wenn wir
… miteinander reden über das, was 
uns bewegt 
…zuhören, was andere auf dem 
Herzen haben
…staunen über das Erwachen der 
Natur
…freudig und dankbar erfahren, 
dass Jesus mitten im Alltag, mitten 
in unserem Leben mit uns ist. 
	 Elfi RiegerViele machten sich am Ostermontag auf nach „Emmaus“ – heuer in Neudorf/S.

Der christliche Brauch des Em-
mausgangs erinnert an den Weg 
zweier Jünger voll Trauer nach 
dem Tod Jesu ins Dorf Emmaus. 
Da begleitet sie ein Unbekannter – 
Jesus – sie aber erkennen ihn erst 
am Brotbrechen.
Zum zweiten Mal lud die Pfarre 
Semriach ein, sich am Vormittag 
des Ostermontags auf den Weg 

zu machen. Als heuriges „Emm-
ausdorf“ wählten wir Neudorf im 
Semriacher Pfarrgebiet. 
Vor der Neudorfer Kapelle bra-
chen wir gestärkt mit Liedern und 
der Emmaus-Erzählung aus dem 
Lukasevangelium auf in Richtung 
Pestkreuz. Erika Loidolt lud uns 
auf dem Weg mit berührenden 
Impulsen zum An- und Innehalten 

Maiandacht in Neudörfl

Eine große Feiergemeinschaft betete mit Christa Harb und Joe Riner zum Lob Mariens.

Am 1. Mai fand nach langer Zeit 
wieder eine Maiandacht unter reger 
Teilnahme statt, diesmal beim 
„Adikreuz“ in Neudörfl. Geleitet 
wurde die Maiandacht von Christa 
Harb und Josef (Joe) Rinner.
Dieser erläuterte den Feiernden den 
Ursprung des „Gegrüßet seist du 
Maria“. Die Fürbitten wurden von 
Kindern vorgetragen. Musikalisch 
umrahmt wurde die Maiandacht 
von Nadine Harrer und Thomas 
Mayer und mit Marienliedern ge-
staltet. Hauptinitiatoren waren die 
Fam. Schinnerl und die Jägerschaft, 
die im Anschluss für das leibliche 
Wohl sorgten.

Aloisia Grossegger

Foto: C
laudia H
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8	 Erstkommunion

Erstkommunion – festlich freudige 
Stimmung und glänzende Augen!
Dies durfte ich erleben, als ich am 
6. Mai in Semriach den Kindern 
der Volksschule Semriach und da-
nach auch der Volksschule Neudorf 
zum ersten Mal in ihrem Leben 
Christus im Sakrament der Eucha-
ristie reichen durfte.

Wer meint, dass diese Feier ein 
Relikt aus alten Zeiten und heute 
nicht mehr aktuell ist, wurde – und 
wird bei so vielen Erstkommuni-
onfeiern – eines besseren belehrt.

Noch immer – und das wirkt wohl 
Gott mit seinem Geist –  ist die 
besondere Anspannung und Erwar-
tung am Festtag zu spüren, die sich 

auch im besonderen Schmuck der 
Kirche, den besonderen Liedern 
und den festlichen Gewändern der 
Mädchen und Buben zeigt.

Dabei ist auch die Vorbereitung, 
die in den Erstkommuniongruppen 
durch engagierte Eltern, aber auch 
in den Schulen – durch viel Einsatz 
der Religionslehrerinnen Ingrid 
Geisler in Semriach und Ulrike 
Schantl in Neudorf bei Passail – ge-
schieht, ein wesentlicher Baustein.

Auch für mich war es ein großer 
und besonderer Tag – „Vergelt´s 
Gott“ dafür.

Ihr Pfarrer Ronald Ruthofer
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▲ Der Abt geht 
voran und auch 
schmale Wege, um 
zu den Menschen zu 
kommen.

Einige Firmlinge 
wirkten aktiv an 
der Gestaltung des 
Gottesdienstes mit 
und lasen Texte, hier 
Zeilen zum Schuld-
bekenntnis und zum 
Kyrie.                   ►

▲ Die Semriacher 
Firmlinge des Jahres 
2023 mit Firm-
spender Abt Philipp 
Helm OCist aus dem 
Stift Rein.

und Firmung	 9

Sei besiegelt mit der Gabe Gottes
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Allianz Agentur

Mauritzener Hauptstraße 5
A - 8130 Frohnleiten
www.frohnleiten.allianz.at

Arno Pirstinger

SCHOTTER - TRANSPORTBETONWERK TRANSPORTBETON: +43 (0) 3127 – 28 566

Steinbruch Harrer Betriebsges.m.b.H
SCHOTTER - TRANSPORTBETONWERK
Semriacherstraße 122 | 8102 Semriach

STEINBRUCH: +43 (0) 3127 – 28 466
TRANSPORTBETON: +43 (0) 3127 – 28 566

www.harrerbeton.at

1:1 VL 1/4 S quer (H 66 / B 190 mm)

Steinbau
WildbahnerW

lnh. Susanne Göhring

Friedhofplatz 4

8101 Gratkorn

03124 / 22474

wildbahner@aon.at

www.wildbahner-steinmetz.at

Hinweis: Die folgenden Zeilen geben eine per-
sönliche Meinung wieder, unabhängig von der 
Blattlinie gemäß Offenlegung, die Ver- 
öffentlichung ist ein Entgegenkommen.

Gedanken zum Muttertag
Eine Predigt, die wundervoller nicht 
ausfallen hätte können, wurde uns am 
Muttertag, von unserem sehr angekom-
menen Herrn Vikar André geschenkt. 
In welches Gesicht man auch blickte, 
waren ein zustimmendes Nicken und 
strahlende Augen, ob der wertschät-
zenden Worte zu beobachten. Diese 
Ansprache inspirierte mich zu einem 
Muttertags-Gedicht der anderen Art. 

Noch gar nicht auf der Welt, 
bemüht sie sich um dich, 
obwohl sie dich nicht kennt.
Sie ist achtsam und verzichtet 
auf viele Eitelkeiten,
zu deinem Wohle passt sie sich an 
den Gegebenheiten.
Ab dem Tage deiner Geburt 
hält sie so manches aus, 
auch wenn dein Handeln nicht immer 
findet ihren Applaus.
Sie liebt dich trotzdem inniglich 
und verzeiht dir unweigerlich.
Wenn sie dich schimpft, 
dann wirklich nur,

dass du wiederfindest die richtige Spur.
Danach ist alles wieder gut 
und sie macht Dinge,
die eine Mama eben tut.
Selbstlos und oft ohne Pause 
richtet sie dir nicht bloß eine Jause!
Sie kümmert sich um viele Angele-
genheiten, die dir früher oder später 
Freude bereiten 
und wichtig sind in deinem Leben!
Vertrau‘ darauf – sie wird stets 
ihr Bestes geben!
Der Mutter Glück: Für dich zu sorgen – 
gestern, heute, übermorgen! 

Elfi Uller
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Wohl in Vergessenheit geraten ist der jähr-
liche Wettersegen am 1. Mai.
Noch eindrucksvoll in Erinnerung ist mir 
die kurze Bittprozession bei jeder Wit-
terung von der Möstl Mühle bis in die Kir-
che, die ich als heranwachsendes Mädchen 
Jahr für Jahr mit Begeisterung mitmachte.

Ein Vorbeter, dem Minimum 30 Leute, die 
Gott um gutes, das heißt gedeihliches Wetter 
für die Ernte und um die Verschonung vor 
Unwetter und Katastrophen bittend in die 
Kirche folgten, fühlten sich nach Ausübung 
dieses Brauches glückselig.	 Elfi Uller

◄ ▼ Die Fron-
leichnamsprozession 
führte heuer in feier-
licher Form um die 
Kirche, baustellen-
bedingt ging es nicht 
um den Marktplatz.

◄ ▼ Fast hätten wir die Ostereier im 
Schnee suchen müssen, bei den Spei-
sensegnungen war es jedefalls „angezu-
ckert“, am Schöckl (li.) sogar „weiß“.

Fotos(2): C
laudia H

eger
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Vortrag  
 

 
 

 

 

Di., 26.9., 19 Uhr 
Deutschfeistritz, Pfarrsaal 
 
 
 
in Kooperation mit 
 
 
 
 

 
anschließend Agape und Gedankenaustausch 
 
 
 

Mit der Teilnahme an dieser Veranstaltung sind Sie einverstanden, dass Fotos von Ihnen gemacht werden 
dürfen und die Pfarre diese speichern, nutzen und veröffentlichen (Pfarrzeitung, Webseite, Aushang, Plakate, usw.) darf.

Termin- 
aviso und 

herzliche Ein- 
ladung!

Termine im Herbst:
„Wir bitten zu Tisch“
Gemeinsames Suppenessen der Pfarre

Freitag, 11:30 - 13:00 
Pfarrsaal
8. September  |  13. Oktober  | 10. November

Seniorentreff

	 ► 20. September
	 ► 18. Oktober
	 ► 15. November

im Pfarrsaal der Pfarre Semriach
immer Mittwoch zwischen 15 und 17 Uhr

Fotos(2): pixabay.com

Pfarrwallfahrt nach Frauenberg/Leibnitz
Freitag, 18. August 2023 
Abfahrt: Hauptplatz Semriach, 8:00 Uhr
•	 Gottesdienst mit anschließender Kirchenführung in Frauenberg
•	 Nach dem Mittagessen erfolgt eine Fahrt entlang der süd-steirischen 
	 Grenzlandweinstraße mit Einkehr bei einem Buschenschank.
•	 Angedacht als Abschluss: Besichtigung Jakobskirche in Thal.
•	 Ankunft in Semriach ca. 18:30 Uhr
Anmeldung bitte bei Frau Maria Grimm (0699 10794414) oder 
im Pfarrbüro (03127 8211)
Vielen Dank dem Koordinator der Wallfahrt Dr. Franz Heidinger! 

Auf viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen freut sich die Katholi-
sche Frauenbewegung Semriach!

Einladung zum Vortrag

Kleinkinder: Große Gefühle, fehlende Worte
im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Austausch mit der Referentin 

Di., 11.07.2023, 17:30 bis 19:00 Uhr, Pfarrheim
Kosten: 10,- €		  Anmeldung bitte per Mail an: 
	 pro Familie	 zwergerltreff.semriach@gmail.com
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Georg Salvenmoser, rechts 
neben Bischof Kraut-
waschl, feierte kürzlich sein 
fünfundzwanzigjähriges 
Dienstjubiläum.

Nach der Pensionierung von Toni Gschier ist Georg 
Salvenmoser zu uns in den Seelsorgeraum gekom-
men. Mit der Seelsorge für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern wollen wir bewußt einen pastoralen 

Schön, dass sich jemand um uns kümmert

Können Sie „Seelsorge für Arbeitneh-
merInnen“ in einigen Worten erläu-
tern?

Das Spannendste an der Betriebs- sowie 
Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmer- 
seelsorge ist die Begegnung mit 
Menschen in ihrem Arbeitsumfeld. Die 
meisten haben diese Erfahrung noch nie 
gemacht und trotzdem sind sie für diese 
Art der Seelsorge offen. 
Die schönste Antwort auf meinen 
Dienst, auf meine Tätigkeit ist: „Schön, 
dass sich jemand (die Kirche) um uns 
kümmert.“

Andreas Steiner, Georg Salvenmoser

Hinweis: Eine erste Initiative im Bereich 
ArbeitnehmerInnen-Seelsorge ist ein Vor-
trag von Franz Küberl (ehem. Präsident 
Caritas Österreich) am 26.09. um 19 Uhr 
in Deutschfeistritz im Pfarrsaal, zu dem 
Sie herzlich eingeladen sind! 
(Siehe dazu die Ankündigung links.)

Dürfen wir Sie um eine Kurzvorstel-
lung bitten?
Ich bin in Tirol aufgewachsen, gemein-
sam mit fünf Geschwistern. Nach einer 
Landwirtschaftsschule und der Lehre als 
Landmaschinenmechaniker war ich fünf 
Jahre als Betriebsschlosser bei der Firma 
Plansee in Reutte tätig.
Über eine Arbeitsstiftung und die Stu-
dienberechtigung konnte ich die Aus-
bildung zum Religionslehrer machen. 
Nach sieben Jahren Unterrichtstätigkeit 
im Pflichtschulbereich absolvierte ich im 
Seminar für Kirchliche Berufe die Aus-
bildung zum Pastoralassistenten.
Nach fünfzehn Jahren in der Betriebs-
seelsorge in der Obersteiermark bin ich 
nun seit Herbst 2022 im Seelsorgeraum 
GU-Nord für die Arbeiternehmerinnen- 
und Arbeitnehmerseelsorge und auch die 
Pfarrpastoral in zwei Schwerpunktpfar-
ren zuständig.

Was treibt Sie an, warum haben Sie 
sich für eine Tätigkeit in der Kirche 
entschieden?
Die Erfahrung von Arbeit mit der Seelsor-
ge in Betrieben und Unternehmen zu ver-
binden, dabei Menschen zu erleben, die 
Suchende und Teilende sind, das macht 
mein Herz froh. Es ist eine sehr schöne 
Erfahrung für mich, den Menschen Segen 
sein zu dürfen und sein zu können.

Gibt es ein Erlebnis aus Ihrer berufli-
chen Erfahrung, das Sie schmunzeln, 
lächeln lässt?
Bei einem Arbeitseinsatz in einem Stahl-
betrieb in der Obersteiermark traf ich 
einmal auf einen Arbeiter, der, wie ich 
vermutete, Moslem war. Ich versicherte 
ihm meinen Respekt vor seinem Glauben 
und bot ihm ein Gespräch an. 
Er sagte: „Ist nicht so wichtig, Mensch 
muss man sein.“ Ich musste an Weih-
nachten denken ...

Schwerpunkt in unseren sieben Pfarren setzen. Für 
diese Aufgabe bringt bringt Georg Salvenmoser 
sehr viel Erfahrung aus der Betriebsseelsorge mit. 
Nun wollen wir ihn selber zu Wort kommen lassen.
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Bestattung Semriach 
 
Unser traditionelles Familienunternehmen hat es 
sich seit vielen Jahren zur Aufgabe gemacht Sie 
durch die schwierigste Zeit des Lebens – die Trauer 
– mit viel Mitgefühl und Liebe zum Detail zu 
begleiten. 
 
Neben der klassischen Erdbestattung gibt es 
mittlerweile auch schon andere Möglichkeiten, wie 
zum Beispiel die Feuerbestattung oder auch die 
FriedWald Bestattung – hier wird die Asche des/der 
Verstorbenen an den Wurzeln eines von Ihnen 
ausgesuchten Baumes, in einem eigens dafür 
vorgesehenen Wald, beigesetzt. 

Wir sind bemüht Ihnen jederzeit beratend und 
unterstützend bei der Umsetzung Ihrer 
Vorstellungen für die Trauerfeier beizustehen. 

Familie Puregger 03127/8561 oder 0664/89 62 171 

Bestattung Semriach - Höfler-Kreimer 03175 2548 

 

Neben der altbewährten Erdbestattung bieten 
wir auch andere nahegelegene Alternativen 
wie zum Beispiel die Urnenbeisetzung an der 
neuen Urnenwand am Semriacher Friedhof an. 

Die Urne im FriedWald Schöcklland 
beizusetzten, ist ebenfalls eine weitere 
Möglichkeit. Hierzu wird nach der 
Einäscherung die Urne an den Wurzeln eines 
Baumes beigesetzt. Hierbei wird die Idee 
umgesetzt, dass Menschen ein Bestattungsort 
geboten wird, an dem sie sich schon zu 
Lebzeiten wohlfühlen. 

Wir sind für Sie an 365 Tagen im Jahr von 0 – 
24 Uhr persönlich am Telefon erreichbar. 

 

Bestattung Semriach 

 
Unser traditionelles Familienunternehmen hat es sich 
seit vielen Jahren zur Aufgabe gemacht Sie durch die 
schwierigste Zeit des Lebens – die Trauer – mit viel 
Mitgefühl und Liebe zum Detail zu begleiten. 
 
Neben der klassischen Erdbestattung gibt es 
mittlerweile auch schon andere Möglichkeiten, wie 
zum Beispiel die Feuerbestattung oder auch die 
FriedWald Bestattung – hier wird die Asche des/der 
Verstorbenen an den Wurzeln eines von Ihnen 
ausgesuchten Baumes, in einem eigens dafür 
vorgesehenen Wald, beigesetzt. 

Wir sind bemüht Ihnen jederzeit beratend und 
unterstützend bei der Umsetzung Ihrer Vorstellungen 
für die Trauerfeier beizustehen. 

Familie Puregger 03127/8561 oder 0664/89 62 171 

Bestattung Semriach - Höfler-Kreimer 03175 2548 
 

Unser Bestattungsunternehmen ist bestrebt in 
der schwierigen Situation eines Todesfalles 
bestmögliche Beratung und Unterstützung zu 
bieten. In einem Aufnahmegespräch – auf 
Wunsch auch bei Ihnen zu Hause – werden 
viele Details erörtert, die eine individuelle 
Trauerfeier ausmachen. Als Ansprechpartner 
übernimmt Frau Marianne Puregger diese 
Aufgabe. Nach so einem persönlichen 
Gespräch wissen Sie, dass wir Ihren 
Wünschen und den Möglichkeiten 
entsprechend alles organisieren und in die 
Wege leiten.  

Seit vielen Jahren arbeiten wir mit dem 
WIENER VEREIN zusammen. Über 
Leistungen der Bestattungs-kostenvorsorge 
beraten wir Sie gerne. 

Wir sind für Sie an 365 Tagen im Jahr von 0 – 
24 Uhr persönlich am Telefon erreichbar. 

 

Unser Bestattungsunternehmen ist bestrebt in der 
schwierigen Situation eines Todesfalles 
bestmögliche Beratung und Unterstützung zu 
bieten. In einem Aufnahmegespräch – auf Wunsch 
auch bei Ihnen zu Hause – werden viele Details 
erörtert, die eine individuelle Trauerfeier 
ausmachen. Als Ansprechpartner übernimmt Frau 
Marianne Puregger diese Aufgabe. Nach so einem 
persönlichen Gespräch wissen Sie, dass wir Ihren 
Wünschen und den Möglichkeiten entsprechend 
alles organisieren und in die Wege leiten.  

Seit vielen Jahren arbeiten wir mit dem WIENER 
VEREIN zusammen. Über Leistungen der 
Bestattungskostenvorsorge beraten wir Sie gerne. 

Wir informieren Sie gerne! 

Familie Puregger 03127/8561 oder 0664/89 62 171 
 

Bestattung Semriach - Höfler-Kreimer 03175 2548 

Unser Bestattungsunternehmen ist nun schon seit 
über 20 Jahren in Semriach vertreten, dies verleiht 
uns Erfahrung sowie das Wissen über Orts-
üblichkeiten. Bei einem Trauerfall werden wir all 
Ihre Wünsche nach Möglichkeit umsetzten und 
Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite stehen.  

Unser Service beinhaltet neben den obligatorischen 
Tätigkeiten wie die Abholung und das Ankleiden 
des Verstorbenen auch die Erstellung von Parten, 
Gedenkbildern oder auch Zeitungsparten – auch für 
Vereine übernehmen wir gerne die Erstellung und 
Weitergabe einer Traueranzeige für die 
Tageszeitung. 

Wir informieren Sie unverbindlich über eine 
WIENER VEREIN Bestattungskostenvorsorge. 

In liebevoller Erinnerung
an Herrn

David Neugebauer 
vlg. Buda

* 29. Dezember 1928 
† 24. Februar 2023

Wir sind traurig, dass du gingst,
aber dankbar, dass es dich gab.
Unsere Gedanken kehren in Liebe
immer wieder zu dir zurück.

Danke für die 
Anteilnahme!

Die Trauerfamilie Heimgegangen sind

Getauft wurden
15.04.	David Gregor Breitler
22.04.	Elina Estella Piber
06.05.	Farina Maria Schenk
13.05.	Charlotte Fitzek
20.05.	Tobias Friedl
03.06.	Lina Philippa Uller
01.07.	Anton Lembacher

24.02.	David Neugebauer	 94 J.
26.03.	Wilfried Hofer	 94 J.
29.03.	Willi Eisenberger	 81 J.
25.04.	Luise Wiener	 68 J.
30.04.	Eleonore Friedl	 89 J.
03.05.	Markus Wartinger	 90 J.
19.05.	Maria Feldgrill	 84 J.
25.05.	 Josef Hinterberger	 55 J.
27.05.	Gerald Rumpl	 60 J.
05.06.	Karl Schaffler	 65 J.
13.06.	Barbara Buffinger	 63 J.
17.06.	Franz Eibisberger	 92 J.

In liebevollem Gedenken an Herrn

Willibald Eisenberger
* 24.04.1941     29.03.2023

Ein herzliches Danke- 
schön für die große 
Anteilnahme sowie für 
die vielen Gaben zum 
Heimgang unsres 
lieben Willi.

Familien Eisenberger / Murschitz
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Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Eingänge berücksichtigt bis 19. Juni 2023

Affenberger Jakob u. Josefa
Beiler Waltraud
Brandtner Franz u. Elfriede
Brandtner Stephanie
Brandtner Waltraud
Christandl Christian
Eibisberger Gertraud
Eisenberger Adelheid
Eisenberger Ing. Johannes
Fellegger Friedrich
Fellegger Siegfried u. Busarin
Fleck Maria
Fröhlich Siegfried
Fröhwein Claudia Marianne
Fröhwein Johann u. Martina
Galli Ingeborg
Glashüttner Franz
Glettler Franz
Glettler Hilde
Gottlieb Siegfried
Gredler Gottfried u. Ulrike
Greimel Christian u. Maria
Grimm Maria
Gspandl Siegrid
Hesse Dr. Wolfgang u. Renate
Hinterberger Anton
Hinterberger Anton
Hinterreiter Helmut u. Elvira
Hutter Franz u. Claudia
Hütter Josef 
Jantscher Rudolf u. Maria

Jaritz Franz u. Mathilde
Kahr Georg u. Walpurga
Kahr Peter
Kamper Heinz u. Renate
Kink Franz
Kossär Dr. Hans
Krempl Peter
Krempl Stefan
Lamprecht Gottfriede
Mandl Stefanie
Mohr Ewald u. Renate
Möstl Christine
Möstl Christine
Möstl Maria
Nagel Helmut Moritz
Neugebauer Hilda
Niederl Maria Theresia
Nigitz Ing. Karl
Oprießnig Mag. Hildegard
Pabst Mathilde
Peyer Dr. Egbert
Pfleger Gertrude
Piber Eva
Piber Franz
Pirstinger Florian u. Eva-Maria
Ploder Ingeborg
Pöltl Erwin u. Roswitha
Posch Alexander u. Gertraud
Prügger Johannes
Prügger Siegfried
Pucher Margareta

Rauch Barbara
Reisinger Johann
Rieger Helga
Rinner Regina
Rumpl Magdalena
Scheibl Siegfried u. Anneliese
Schinnerl Alois u. Rosemarie
Schweiberger Elisabeth
Sgustav DI Helmut
Stiger Brigitte
Stolzer Franz
Stübler Patrick
Thier Dr. Barbara
Wibner Maria
Wiener Johann u. Luise
Zehetner Johann u. Albine
Zinser Josef u. Aloisia
Zottler Hermine
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Datenschutzhinweis
Bitte beachten Sie: Mit der Einzahlung einer Spende 
unter Angabe persönlicher Daten, z.B. Ihres Namens, 
erklären Sie sich ausdrücklich einverstanden, dass 

diese Daten hier veröffentlicht werden dürfen. 
Sind Sie damit nicht einverstanden, nutzen Sie bitte 
die Möglichkeit einer anonymen Spende!



Pfarre Gratkorn Pfarre Semriach
08:30 Uhr Heilige Messe So., 09.07. 09:00 Uhr Prozession

10:00 Uhr Heilige Messe in Ulrichsbrunn
Di., 11.07. 17:30 Uhr Kleinkinder: Große Gefühle, fehlende

Worte / Zwergerl-Vortrag, Pfarrheim
Fr., 14.07. 15:00 Uhr Heilige Messe im Eschenhof
Sa., 15.07. 08:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendmesse

10:00 Uhr Hl. Messe So., 16.07. 08:30 Uhr Heilige Messe – Krankensonntag
10:00 Uhr Wortgottesfeier, Jasen und Dorffest

Fr., 21.07. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
19:30 Uhr „Geisterjag am Lindenhof“, Premiere 

Sommertheater, KJ, Hüblerhof
Sa., 22.07. 19:30 Uhr Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof

10:00 Uhr Heilige Messe, Christophorus So., 23.07. 08:30 Uhr Heilige Messe
15 u. 19:30 Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof

Di., 25.07. 19:30 Uhr Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof
Fr., 28.07. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof

19:30 Uhr Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof
Sa., 29.07. 19:30 Uhr Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof

10:00 Uhr Heilige Messe So., 30.07. 08:30 Uhr Heilige Messe
15 u. 19:30 Theater der Kath. Jugend, Hüblerhof

Fr., 04.08. 06:00 Uhr Start Fußwallfahrt nach Mariazell
15:00 Uhr Herz-Jesu-And., barmh. Jesus, Hiening
15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof

10:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Pfarrfest So., 06.08. 08:30 Uhr Gottesdienst
Mo., 07.08. 15:00 Uhr Pilgermesse, Mariazell

Fr., 11.08. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
10:00 Uhr Heilige Messe So., 13.08. 08:30 Uhr Heilige Messe
08:30 Uhr Heilige Messe Maria Himmelf. 09:30 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung, 
11:00 Uhr Heilige Messe, Friesach Di., 15.08. Ulrichsbrunn

Fr., 18.08. 08:00 Uhr Abfahrt Pfarrwallfahrt nach Frauen-
berg bei Leibnitz (Details S. 12)

15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
15:00 Uhr WS Marienkräuter, B. Rühl-Preitler Sa., 19.08.
10:00 Uhr Hl. Messe, Kräutersegnung, Führung So., 20.08. 08:30 Uhr Gottesdienst

Fr., 25.08. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
10:00 Uhr Heilige Messe So., 27.08. 08:30 Uhr Gottesdienst für Familien

Fr., 01.09. 09:00 Uhr Heilige Messe (Hl. Ägidius)
15:00 Uhr Heilige Messe im Eschenhof

08:30 Uhr Heilige Messe So., 03.09. 10:00 Uhr Hl. Messe mit Propst Mayrhofer, 
Ägidisonntag - Pfarrfest

10:30 Uhr Heilige Messe, Pflegezentrum Mi., 06.09
Fr., 08.09. 15:00 Uhr Herz-Jesu-And., barmh. Jesus, Hiening

15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
10:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Herbstfest KNL So., 10.09. 08:30 Uhr Schöpfungsgottesdienst
19:00 Uhr Bibelrunde im Pfarrhof Do., 14.09 09:00 Uhr Kreuzweg Krienzerkogel u. Pfarrkirche

Fr., 15.09. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
Sa., 16.09. 18:00 Uhr Herzensgebet/Vorabendmesse

10:00 Uhr Heilige Messe – autofreier Sonntag So., 17.09. 08:30 Uhr Gottesdienst Ehejubilare u. Singkreis
10:30 Uhr Heilige Messe, Pflegezentrum Mi., 20.09.

Fr., 22.09. 15:00 Uhr Wortgottes-Feier im Eschenhof
10:00 Uhr Hl. Messe, 11 Uhr Kirchenführung So., 24.09. 08:30 Uhr Heilige Messe

Fr., 29.09. 15:00 Uhr Heilige Messe im Eschenhof
08:30 Uhr Heilige Messe So., 01.10. 10:00 Uhr Hl. Messe, Erntedank, davor Einzug

!


